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Planungsrelevante Tierarten

amtlich kartierte Biotope mit Biotopnummer

GoldammerGOLD
Feldsperling (Rote Liste Bayern Vorwarnstufe)FESP
Feldlerche (Rote Liste Bayern 3)FELE
Dorngrasmücke (Rote Liste Bayern Vorwarnstufe)DORN
GrünspechtGRSP

Faunistische Funktionsbeziehungen

Austauschbeziehungen und Ausbreitungskorridor (Vö = für

Vogelarten der Hecken und sonstige Gehölzlebensräume) nicht

beeinträchtigt

ZEICHENERKLÄRUNG

Feldkreuz

19.1.2

B

053.001

Zeichen

-

-

B22 "Weiden i. d. Opf.  -  B20 (Cham)"

Umbau der Kreuzung mit der

St 2156 und SAD 42 bei Teunz

Landschaftspflegerischer

Zauneidechse (FFH-Richtlinie Anhang IV; streng zu schützende Art)ZAUN

Nov. 18

Nov. 18

bearbeitet

gezeichnet

geprüft

Proj. Nr.

Landschaftsschutzgebiet innerhalb

des Naturparks Oberpfälzer Wald

MÄPE
HEUS Heuschrecken

Große Goldschrecke (Rote Liste Bayern 3)

Kurzflügelige Schwertschrecke (Rote Liste Bayern 3)

Sumpfschrecke (Rote Liste Bayern Vorwarnstufe)

Mädesüß-Perlmuttfalter (Rote Liste Bayern Vorwarnstufe)

  1/3

Biotopfunktion

Intensiv bewirtschaftete Äcker ohne oder mit stark verarmter

Segetalvegetation

Biotoptypen

Grenze der Biotoptypenkartierung

A11

Technische Planung

Wirkdistanzen

Mesophile Gebüsche / Hecken

Sumpfgebüsche

B112-WI00BK

B113-WG00BK

Gebüsche / Hecken stickstoffreicher, ruderaler Standort

Einzelbäume / Baumreihen / Baumgruppen mit überwiegend einheimischen,

standortgerechten Arten, junge Ausprägung

Einzelbäume / Baumreihen / Baumgruppen mit überwiegend einheimischen,

standortgerechten Arten, mittlere Ausprägung

Intensivgrünland

B116

B311

B312

G11

Intensivgrünland, brachgefallen

Mäßig extensiv genutztes, artenarmes Grünland

Mäßig extensiv genutztes, artenreiches Grünland

Mäßig artenreiche seggen- oder binsenreiche Feucht- und Nasswiesen

G12

G211

G212

G221-GN00BK

Artenarme Säume und Staudenfluren

Mäßig artenreiche Säume und Staudenfluren, frischer bis mäßig trockener

Standorte

Mäßig artenreiche Säume und Staudenfluren, feuchter bis nasser Standorte

Quellrinnen, Bach- und Flussauenwälder, alte Ausprägung

K11

K122

K123

L513-WA91E0*

Sonstige gewässerbegleitende Gehölze, mittlere Ausprägung

L542 bzw.

Nicht standortgerechte Laub(misch)wälder einheimischer Baumarten, junge

Ausprägung

Strukturarme Altersklassen-Nadelholzforste, junge Ausprägung

Strukturarme Altersklassen-Nadelholzforste, mittlere Ausprägung

L711

N711

N712

L542-WN00BK

Privatgärten und Kleingartenanlagen, strukturarm

P21

Land- und fortswirtschaftliche Lagerflächen

Eutrophe Stillgewässer. bedingt naturfern bis naturfern

Verkehrsflächen des Straßen- und Flugverkehrs, versiegelt

P42

S131

V11

Verkehrsflächen des Straßen- und Flugverkehrs, befestigt

V12

Rad-/Fußwege und Wirtschaftswege, befestigt

Rad-/Fußwege und Wirtschaftswege, unbefestigt, bewachsen

Grünflächen und Gehölzbestände junger bis mittlerer Ausprägung entlang von

Verkehrsflächen

V32

V332

V51

Dorf-, Kleinsiedlungs- und Wohngebiete
X11

Nachrichtlich

567.01

LSG

Abgrenzung des Bezugsraums

Bezugsräume

1 Waldgebiete westlich von Teunz

2

Offenland mit Gehölz-

strukturen entlang der B22

3 Siedlungsgebiet Teunz

Betriebsbedingte Wirkung (20 bzw. 50 Meter)

Rückbau der bestehenden Trasse

Trasse des geplanten Vorhabens

Konfliktkennzeichnung

1

...................

B
H

Bo

Maßgebliche

Funktionen

des Bezugs-

raumes

Konflikt - Betroffenheit einer maßgeblichen

Funktion innerhalb eines Bezugsraumes

Nr. des Bezugsraumes

Bezeichnung des Bezugsraumes

Funktionskennzeichnungen

Biotopfunktion

Habitatfunktion

Bodenfunktion

Klimafunktionen

Wasserfunktione

Landschaftsbildfunktion / landschafts-

gebundene Erholungsfunktion

B

H

Bo

W

K

L

W K L

L: Beeinträchtigun des Landschaftsbildes durch....

temp. Umfahrung zur Bauzeit

Flächen der Baustellen-

einrichtung

Gemeinde Teunz

Gemarkung Fuchsberg
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Gemeinde Niedermurach

Gemarkung Rottendorf
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1059.001
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Vö

HEUS
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GOLD

GOLD

GOLD

ZAUN

GOLD

FELE
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ZAUN

landschaftsbildprägende,

mehrtriebige Esche,

Höhe ca. 15 - 20 m
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B116

N711

N712

V51
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K11

K11

V51
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V11

G11

B116

P42
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V51
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V51

V32
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B312

G211

V32
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V11

P21
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Waldgebiete westlich von Teunz

GOLD

DORN

ZAUN

B: Versiegelung, Überbauung, bauzeitliche Beanspruchung und

betriebsbedingte Beeinträchtigung von Nadelholzforsten bei Bau-km

0+300 bis 0+360, St 2156.

  Bo: Versiegelung und Überbauung von teilversiegelten und unversiegelten,

jedoch bereits teilweise anthropogen veränderten Flächen in 

N712

3

Siedlungsgebiet von Teunz

B
--- --- ------

B: Verlust der Biotopfunktion durch kleinflächige Überbauungen

Bo: Verlust der natürlichen Bodenfunktionen durch Versiegelung

Bo

N712

2

Offenland und Gehölzstukturen entlang der B22

B
H

  B + Bo:   Versiegelung, Überbauung und bauzeitliche Beanspruchung von

       meso- bis eutrophen Gras- und Staudenfluren, Einzelgehölzen

       und Hecken mit naturschutzfachlich größtenteils geringer bis

       mittlerer Bedeutung im gesamten Baubereich.

  B + Bo:   Versiegelung, Überbauung, bauzeitliche Beanspruchung und

       betriebsbedingte Beeinträchtigung von Intensivgrünland bei 

       Bau-km 0+360 bis 0+510, St 2156, sowie von Extensivgrünland

       bei Bau-km 0+520 bis 0+610, St 2156, bei Bau-km 0+000 bis

       0+060, SAD 42, und im Bereich des geplanten Regenrück- 

       haltebeckens.

  B+Bo+H: Versiegelung, Überbauung und bauzeitliche Beanspruchung

        eines Gebüsches stickstoffreicher, ruderaler Standorte (B116)

        bei Bau-km 0+470 bis 0+520, St 2156, sowie Verlust der 

        Habitatfunktion.

   B+Bo:    Versiegelung, Überbauung und betriebsbedingte 

       Beeinträchtigung eines nach §30 BNatSchG bzw. Artikel 23

       Abs. 1 BayNatSchG geschützten Bachauenwaldes 

       (L513-WA91E0*) entlang des Cederbachs bei Bau-km 0+610

       bis 0+620, St 2156, sowie betriebsbedingte Beeinträchtigung

       des Cederbachs.

   B+Bo:   Versiegelung, Überbauung, bauzeitliche Beanspruchung und

      betriebsbedingte Beeinträchtigung einer nach §30 BNatSchG

      bzw. Artikel 23 Abs. 1 BayNatSchG geschützten mäßig 

      artenreichen Feuchtwiese (G221-GN00BK), Funktionsverlust

      des Biotopwertes im Bereich Bau-km 0+620 bis 0+630, St 2156.

B: Geringe, aufgrund der Vorbelastungen nicht erhebliche

Beeinträchtigung der Funktionsbeziehungen am Cederbach durch

die Errichtung der neuen Trasse; keine diesbezüglichen

Beeinträchtigungen im Bereich der vorhandenen Straßenquerungen.

H: Beeinträchtigung der europarechtlich geschützten Tierart

Zauneidechse.

B: Versiegelung und Überbauung von teilversiegelten und

unversiegelten, jedoch bereits teilweise anthropogen veränderten

Flächen in Teilabschnitten

W: Geringfügige, unterhalb der Erheblichkeitsschwelle liegende 

Reduzierung der Grundwasserneubildung und Beeinträchtigung der

Schutzgüter Klima und Luft

L: Erhebliche lokale Beeinträchtigung des Landschaftsbildes durch das

geplante Überführungsbauwerk (ca. Bau-km 0+120 bis 0+160,

SAD 42) einschließlich der Dammböschungen (St 2156 und SAD 42)

sowie der Verlust der landschaftsbildprägenden, mehrtriebigen 

Esche durch das geplante Regenrückhaltebecken. Die Erholungs-

eignung wird nicht nennenswert beeinträchtigt.

Bo W K L

B
--- --- ------Bo
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GOLD
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